
Herzlich Willkommen

Schön, dass Sie da sind!

BOGY-Elternabend für die Klasse 10 am KGU 

Ivonne Mingl IHK Ulm Bildungsmarketing 



IHK Ulm 

38.000 Mitgliedsunternehmen aus Industrie, 

Dienstleistung 

und Handel
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Abitur - und was dann?



Es gibt gute Argumente für ein Studium. 

Es gibt auch gute Argumente für eine Ausbildung:

Vielleicht ergeben sich vorab folgende Fragen:

• Welche Bildungsform passt zu MIR?

• Bin ich ein praktisch veranlagter Typ?

• Möchte ich nun nach langem Lernen 

   gern in die Praxis? In ein Unternehmen?



• Praktische Veranlagung => 

• Wie wäre es mit einer dualen Ausbildung?



• Warum `dual`???



Berufsschule 
plus 

Ausbildungsbetrieb
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Welche IHK-Berufe sind bei Abiturienten im 
Trend?
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1. Eigenes Geld von Anfang an - Ausbildungsvergütung

2. Sinnvolle Basis für den weiteren Lebensweg

3. Verzahnung von Theorie und Praxis 

4. 80 % der Betriebe bilden aus, um den Azubi danach zu übernehmen!

5. Vielfältige Möglichkeiten danach:  Techniker, Master, Studium,  berufliche 
Weiterbildung (auf Master-Niveau), Anerkennung der Ausbildung auf 
Praxissemester

Argumente für eine Ausbildung: 



Berufsausbildung
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*berufliche Verwendbarkeit (nach DQR: Deutscher Qualitätsrahmen) - Hochschulzugangsberechtigung
**Fachwirt, Meister, Techniker und Bachelor werden dem Niveau 6 
 des DQR zugeordnet, weil es sich um gleichwertige nicht aber gleichartige Qualifikationen handelt.
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Weitere Aspekte der Entscheidungsfindung:

− Persönliche Kompetenz

− Soziale Kompetenz

− Fachliche Kompetenz

−Methodenkompetenz



• Vorzüge einer Ausbildung:

1. Optimale Verzahnung von Theorie und Praxis. In der Schule 

gelernte Inhalte können direkt in der Praxis (Betrieb) umgesetzt 

werden. 

2. Der Azubi ist in den Betrieb eingebunden und lernt betriebliche 

Abläufe kennen. 

3. Man verdient bereits sein erstes eigenes Geld.

4. Auch während einer Ausbildung besteht die Möglichkeit, 

Zusatzqualifikationen zu erwerben. 

5. Nach der Ausbildung besteht die Möglichkeit, sich durch 

Weiterbildung oder Studium höher zu qualifizieren - 

Karrierechancen.
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Bildungsmessen

Praktika

Praktikumswoche

5 Tage, 5 Berufe, 5 

Unternehmen

Angebot an 

Ausbildungsplätzen
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Bildungsmarketing

Beratungshotline

Tel. 0731 / 173-456

beratung@ulm.ihk.de

www.ihk-lehrstellenboerse.de

 

Danke!
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